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ha e olden ur – Die Ak-
tion hat in Hage schon Tra-
dition: Wie seit vielen Jahren
üblich, waren Schüler und
Schülerinnen der KGS Hage,
die die Arbeit in der Jugend-
bücherei „Park & Read“ un-
terstützen, mit deren Leite-
rin Elke Stroman zu Gast
bei der Kinder- und Jugend-
buchmesse (KIBUM) in Ol-
denburg. Schwerpunkt der
diesjährigen Messe war der

Bereich Fantasy.
Aber nicht nur hier fanden

die Besucher ein vielfältiges
Angebot vor, auch zu den
Bereichen Krimi, Sport, Liebe
und Freundschaft sowie Ge-
schichtliches gab es viele tolle
Bücher für alle Altersgrup-
pen. Jeder der Teilnehmer
nahm sich einen bestimmten
Bereich vor und begann zu
stöbern, ausschnittweise zu
lesen und Buchtitel zu no-
tieren. „Ganz schön anstren-
gend, denn schließlich hat
jede Gruppe nur eineinhalb
Stunden Zugang zur Messe“,
berichteten Wiebke Darm-
städter undMira Kumar. Aber
wie jedes Jahr seien sie auch
diesmal erfolgreich gewesen

und hätten am Ende eine
Menge interessanter Buchti-
tel notiert.
NachdemMessebesuchgab

es für jeden in der dortigen
Cafeteria eine Portion Pom-
mes. Abschließend machte
die Gruppe dann noch einen
Rundgang durch die Stadt,
bei dem schon das ein oder
andere Weihnachtsgeschenk
erstanden wurde. „Wir sind
mit vielen tollen Anregungen
und Buchtipps nach Hause
gekommen“, zeigten sich die
Hager zufrieden. „Unsere Ar-
beit ist aber noch nicht be-
endet, denn nun heißt es, aus
dem großen Bücherangebot
eine Auswahl für unsere Ju-
gendbücherei zu treffen.“

Hager notieren interessante Buchtipps
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Jeder Teilnehmer hat si h einen bestimmten Berei h v rge-
n mmen und na h interessanten Werken gestöbert.

Die S h ler aus der Jugendb herei der KGS haben si h bei der Kinder- und Jugendbu hmesse
in oldenburg wieder fleißig N tizen gema ht.

In vielen vers hiedenen Berei hen fanden die S h ler ein viel-
fältiges Angeb t v r.

ha e – Mit Unverständnis
hat die Samtgemeinderats-
fraktion der Hager SPD auf
die Vorwürfe der CDU rea-
giert. Die Christdemokraten
hatten dem Vorsitzenden
der SPD-Fraktion imFlecken
Überheblichkeit vorgewor-
fen und im Zusammenhang
mit der konstituierenden
Ratssitzung von „Missach-
tung der gewählten Ratsmit-
glieder“ gesprochen.
Die SPD Hage habe auf-

grund eines eindeutigen
Wahlergebnisses einen
Wählerauftrag zu erfüllen,
der die verantwortungs-

vollen Positionen bei der
SPD und eben nicht bei der
CDU Hage sehe, teilte An-
nemie Klaassen, Vorsitzende
des SPD-Samtgemeindever-
bandes, in einer Presseerklä-
rungmit.Wenn die CDU von
einer „Lehrstunde für demo-
kratisches Verhalten“ spre-
che und damit meine, dass
die SPD wichtige Posten an
die CDU hätte verschenken
oder abtreten müssen, dann
habe die CDU das allen be-
kannte Wahlergebnis noch
nicht analysiert und verstan-
den, heißt es in Mitteilung
weiter. Ebenfalls habe die

CDU vor den stattfindenden
Ratssitzungen keinen Kon-
takt mit der SPD aufgenom-
men, um Verhandlungsge-
spräche über dieVergabe der
Ämter zu führen. Die SPD
erhielt bei den Kommunal-
wahlen 14 Sitze, die CDU
hingegen nur sieben. Dieses
eindeutige Ergebnis zeige,
dass der Wähler der CDU
keine verantwortungsvollen
Posten zumute. Dies sei kein
Fehler der SPD, hier spie-
gele sich lediglich das sehr
schlechte Wahlergebnis der
CDUwider. DerWähler habe
entschieden und wolle, dass

die SPD diese Ämter besetze,
so Klaassen.
Auch die Vorwürfe einer

Ergebnisvorwegnahme, be-
vor demokratisch festge-
legte Verfahren und Wahlen
durchgeführt worden seien,
wiesen die Hager Sozialde-
mokraten zurück. Bei einer
doppelt so starken Fraktion
der SPD gegenüber der CDU
bedürfe es keiner mathema-
tischen Höchstleistung, um
das Wahlergebnis vorauszu-
berechnen, erklärte Klaas-
sen. Die CDU solle damit
aufhören, ihre Wunden zu
lecken und die Schuld ihrer

blamablen Wahlniederlage
bei der SPD zu suchen.
Der Samtgemeindever-

band der SPD empfehle der
CDU, öffentliche Diffamie-
rungen zu unterlassen, sich
mit der hohen Wahlnieder-
lage auseinanderzusetzen,
umdanndieArbeit alsOppo-
sitionspartei für Hage aufzu-
nehmen, ohne jedoch in die
bekannte Verhinderungs-
politik abzudriften, fordern
die Sozialdemokraten. Es
sei Aufgabe der SPD, wich-
tige Posten zu übernehmen.
Dazu gehöre auch Mut zur
Verantwortung.

Sozialdemokraten weisen CDU-Vorwürfe zurück
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Aktionstag an
der Großheider
Förderschule

ro he de – Die
Förderschule Großheide
organisiert am Mittwoch,
30. November, unter dem
Motto „Frisch und aktiv
durch den Tag“ einen Ak-
tionstag. Dieser wird vom
niedersächsischen Mi-
nisterium für Ernährung,
Landwirtschaft, Verbrau-
cherschutz und Landes-
entwicklung, der LVGAFS
Niedersachsen und dem
niedersächsischen Kultus-
ministerium veranstaltet.
Ziel sei es, den Verzehr von
ObstundGemüsebei Schü-
lerinnen und Schülern zu
fördern und ein kosten-
freies Trinkwasserangebot
an Schulen zu etablieren,
teilte Schulleiterin Marion
Eilers-Kruel mit.
Mithilfe des Aktionstages

hat die Schule die Mög-
lichkeit – mit Unterstüt-
zung durch Experten – das
Thema Essen und Trinken
als Zwischenverpflegung
mit Schülern, Lehrkräften
und Eltern zu thematisie-
ren. Darüber hinaus wer-
den hilfreiche Instrumente
und erste Schritte zur Zwi-
schenverpflegung konkre-
tisiert oder optimiert.
Am Vormittag ist in den

Klassen handlungsorien-
tierter Unterricht im Be-
reich Ernährungsbildung
mit Schülerworkshops ge-
plant. Nachmittags steht
dann ein Lehrerworkshop
auf dem Programm. Dabei
geht es um die Unterstüt-
zung der Schule in der Zwi-
schenverpflegung als einen
Baustein der Schulentwick-
lung. Abends ist von 17.30
bis 19 Uhr ein Elternabend
und ein Fachvortrag mit
dem Schwerpunkt „Kin-
der- und Jugendernährung
in der Partnerschaft von
Schule und Elternhaus“,
vorgesehen.

Lesung beim
Museumsverein
dornumerS el–DieFreunde
des Museumsvereins Dornu-
mersiel treffen sich heute um
19.30Uhr imNeeKapellenhus
am Oll Haven. Der Autor Mi-
chael Löwe aus Esens liest aus
seinem Werk, insbesondere
aus dem Projekt Maya-Kalen-
der. DesWeiteren werden Bil-
der von Veranstaltungen und
Reisen des Museumsvereins
gezeigt und dieMöglichkeiten
der neuen Homepage de-
monstriert. Musikalisch wird
der Abend von Paul Luitjens
mit seinemAkkordeon beglei-
tet. Gäste sind willkommen.


